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Liebe Mitglieder des Handwerk- und Gewerbeverein Thalwil

Die meisten von uns sind wohl im kleinen Kreis daheim in das neue Jahr 2021 gestartet und so mussten wir 
uns weiterhin mit Einschränkungen, Inzidenzen und Varianten auseinander-setzen. Schon früh wurde klar, 
dass es einen Neujahrsapéro nicht geben kann und auch die weiteren Veranstaltungen waren alles andere 
als sicher. Es ist ein spezielles Jahr gewesen, in dem Spontanität und Flexibilität gefragt war, um das Ver-
einsgeschehen wieder mit «Leben» zu füllen. 

Mit der Neuauflage der HGV Gutscheine konnten die Mitglieder unterstützt werden. Unternehmen, öffent-
liche Einrichtungen und Einzelpersonen haben die Gutscheine als Geschenk für Mitarbeitende, Freunde 
und Familien bestellt. Als HGV Vorstand haben auch wir jedem Mitglied ein kleines Präsent in Form dieses 
Gutscheines zukommen lassen. Sie sind nach wie vor beliebt und finden ihren Einsatz bei dem Grossteil 
der angeschlossenen Unternehmen. 

Der Jahresanfang war politisch geprägt. So gibt es doch einige grosse Bauvorhaben, bei denen auch der 
HGV Thalwil gefragt war/ist. Es gab Diskussionen zum Steuerfuss und den verschobenen Gemeindever-
sammlungen. Wie weit kann oder darf der Verein sich einbringen, wenn ein politisches Thema nicht direkt 
die breite Mitgliedergruppe betrifft? Können wir eine Interessensgruppe unterstützen, wenn doch klar ist, 
dass die Mitglieder sowohl pro als auch kontra zu den Belangen solcher Gruppen stehen? Solche Fragen 
müssen wir uns im Vorstand häufig stellen. Ein schwieriges Thema, welches uns immer wieder beschäf-
tigt, aber wir werden als Verein aktiv, wenn es unsere Mitgliederbasis betrifft.

Das Thema «digitales Vereinsleben» war auch im vergangenen Vereinsjahr sehr präsent. Der Vorstand 
hat sich mit der Evaluierung von regionalen digitalen Marktplätzen beschäftigt. Es wurden verschiedene 
Lösungen angeschaut und es wurde schnell klar, dass eine solche Lösung auf der Ebene des Bezirkes um-
gesetzt werden müsste. So wurde das Thema bei der Unternehmervereinigung des Bezirk Horgen traktan-
diert und im Verlaufe des Jahres aus Kostengründen nicht weiterverfolgt. Wir haben im HGV Thalwil aber 
mit der Gestaltung der neuen Webseite, des neuen Newsletters und den Social-Media-Kanälen begonnen. 
Es war ein aufwendiger Prozess, der sich aber gelohnt hat und das Ergebnis spricht für sich.

So ziemlich alle Sitzungen des Vereines, der UVH, der Unternehmervereinigung des Bezirk Horgen, oder 
dem KGV, dem KMU- und Gewerbeverband des Kanton Zürich, oder auch der Standortförderung Zimmer-
berg-Sihltal fanden über Webkonferenzen statt. In letzteres Gremium wurde ich im Jahr 2021 als Gewer-
bevertreter im leitenden Ausschuss gewählt und bringe zukünftig Themen, die die KMU betreffen, ein. 
Auch die Generalversammlungen im Jahr 2021 fanden zum Teil digital statt. So konnten wir dann unsere 
GV in der Abstimmung papierunterstützt abhalten und einen Grossteil des Vorstandes für weitere zwei 
Jahre bestätigen. 

Ich danke auf diesem Weg meiner Vorstandskollegin und meinen Vorstandskollegen für ihre Mitarbeit im 
Vorstand und ihren grossartigen Einsatz für den Verein. Die tatkräftige Unterstützung bei den Anlässen, 
die wir durchgeführt haben, wäre ohne ihren Einsatz nicht möglich gewesen. Ich danke auch den, leider 
wenigen, einzelnen Menschen aus den Mitgliedsunternehmen, die sich bereit erklärt haben, an Anlässen 
mitzuhelfen und so den Verein zu unterstützen. Ich hoffe, dass wir zukünftig wieder mehr Leute motivie-
ren und aktiveren können, um wieder ein aktiveres Vereinsleben zu haben. 
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Zwar musste die Gewerbeschau Thalwil-Oberrieden 2021 recht früh schon verschoben werden, was aber 
dem Arbeitsaufwand für das Organisationskomitee keinen Abbruch tat. Monat für Monat konnten alle 
Beteiligten mit den Planungen fortfahren. Kleinere Hürden konnten gemeistert werden und so verschiebt 
sich die Veranstaltung an einen alten bekannten Ort zurück. Achso, die Ausstellung heisst natürlich jetzt: 
Gewerbeschau Thalwil-Oberrieden 2022 !

Ein Lichtblick im Vereinsleben war der Gotthardstrassenmärt mit dem mittlerweile traditionellen Grotto 
Ticinese. Ein richtiger Entscheid wurde bereits im Vorfeld gefällt, als wir unsere «Beiz» auf den Postplatz 
verlegt haben. Leider ist es an unserem altbekannten Standort am Vortag zu einem Rohrbruch gekom-
men. Wir hätten also in der gewohnten Grösse nicht am Märt teilnehmen können. Bei herrlichstem Wetter 
wurden unsere Festbankgarnituren auf dem Festplatz verdreifacht und die Köche rührten im Rekord 
Risotto.

Es war ein entspannter Sommer und Frühherbst. So wurde der HGV Stammtisch ins Leben gerufen, der 
auch immer gut besucht ist. Endlich konnte sich wieder von Angesicht zu Angesicht unterhalten werden. 
Der lang vermisste Austausch und die Zeit für Diskussion werden sehr geschätzt. Nicht zu vergessen der 
Mitgliedertag, der uns ins Schoggi-Museum nach Kilchberg geführt hat und im Anschluss dann ins Res-
taurant Etzliberg, zu einem wunderschönen Abend mit lustigen und guten Gesprächen. Natürlich gab es 
immer den Schatten der Pandemie über diesen Veranstaltungen, aber das haben wir gut gemeistert und 
ganz persönlich bin ich sehr froh, dass wir die Anlässe haben durchführen können. 

Zum Ende des Jahres wurden wir wieder eingeholt von weiteren und neuen Schutzmassnahmen. Die vie-
len unterschiedlichen Regelungen, die von der politischen Ebene kamen, die von Unternehmen verschärft 
wurden, die persönliche Angst und auch die freie Entscheidung, wie weit nehme ich am öffentlichen 
Leben noch teil, spielten auch eine Rolle im Vorstand und anderen Gremien. Es war ein Spagat, um es allen 
Menschen recht machen zu können.

Ich danke allen Beteiligten, die im Handwerk- und Gewerbeverein Thalwil mitwirken, die ihn in irgend-
einer Form unterstützen, die Mitglied sind oder in dieser Zeit Mitglied geworden sind. Ich wünsche uns 
allen, dass wir diese zwei schweren und kraftraubenden Jahre aus unternehmerischer und privater Sicht 
unbeschadet hinter uns lassen können und das Jahr 2022 nur Gutes und Positives bringen mag. Es ist ein 
wichtiger Wunsch, gerade im Hinblick auf die dunklen Geschehnisse, dass es nach über 25 Jahren wieder 
einen Krieg auf dem europäischen Kontinent gibt, der weitentfernt scheint und doch so Nahe ist.

Im Namen des Vorstandes und von mir freuen wir uns auf die bevorstehende Generalversammlung, wenn 
wir uns alle persönlich wiedersehen können. Wir werden genügend Zeit füreinander haben, dass wir neue 
Mitglieder in unser Netzwerk aufnehmen können, neue Impulse in Gesprächen setzen können und wir auf 
ein neues Vereinsjahr anstossen können. 

Ihr Präsident

Christian Kling


